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Soll ich
65

dann zum Gatten wäh len,
Soll ich ihm ſagen : „ auf ewig Dein !

Wird ein Ja ſich aus dem Mi 10 ſtehlen
Doch dieſes Herz ſagt Wi nein

Es iſt ein Unglück für Nchildie8⸗Frauen ,
Des Verrathes will man ſie zeih ' n;
Weil ſie in Unſchuld und Vertrauen ,

—3

Henri .

Ach , allerliebſt , das muß ich ſagen ,
Warum noch länger e quälen 10 0
Ihr treues Herz 10179 für mich ſchlagen ,

Verdien ' ja ihren Dank nur ich.
Beide .

Dieſes Abenteuer ꝛc. (wie oben) .

Nr . 14 . Chor .

Chor der Matroſen .

Heil dem Helden , Ehr ' ihm und Preis ,
Seinen tapfern Sinn muß man loben .

Seht, in der Rüſtung ſteht er da oben ,
Wie er in Gefahren zu ſchicken ſich weiß .
Ehre ihm und Preis !

Nr . 15 . Quintett .

Grenicheux .
O Gott , ja ich ſterb noch vor Angſt !
Armer Grenicheux !
O weh ! : n
' s iſt ſchauerlich !
In dieſe Rüſtung ſperrt man mich,
Und Gefahr ſich weiſt ,
Naht der Geiſt ,
Armer Grenicheux ,
Weh dir ! Ach!

Sagen Ja , wenn ſie meinen , Nein ! “ :
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